
INHALT 
Seite 

Vorbemerkung 2 

A. Allgemeines 5 

B. Grundlagen für die Schneeräumung 
1. Schnee a ls Fördergut. Aufbau, Raumgewicht, Festigkeit und 

Härte, Zusammendrückbarkeit, Folgerunge n 5 

C. Räumgeräte 
2. Einteilung der Räumgeräte 
3. H a ndräumgeräte . 
4. Schneepflüge. Allgeme ines, Pflugarten, Anforderungen an die 

Schneepflüge und Schubfahrzeuge. Leistungsfähigkeit 
5. Schneeräummaschinen. Allgemeines, Grundsä tzliches üb er 

Antrie b, Wurfweite, Schluckfähigkeit und Räumleistung, ge­
bräuchliche Bauarten, Leistungs fähigkeit 

7 
7 

7 

14 

D . Fordel-ungen an die Räumung 
6. Breite und Tiefe der Räumung . 19 

E. Vorbereitung für die Räumung 
7. Räum- und Geräteeinsatzplan 
8. Schneezeichen 
9. Freimachen der Seitens treifen 

19 
20 
21 

F. Durchführung der Räumung 
10. Normale Räumung. Zeitpunkt, Einsatz der Räumgeräte 
11. Räumvo rgang. Räumung von Hand, mit Vorbaupflügen , mit 

Schneerüummaschinen, Einfluß der Geländeges talt und des 
Windes 

12. Räumung von starken Verwehungen 
13. Sonderfälle. Ortsdurchfahrten, Ei senbahnkrc uzungen, Üb er­

führungen, Parkplä tze 
14. Vorbereiten d er gerL\ umten Straße für den nächs ten Schnee­

fall 
15. Unterhaltung von Schneebahnen 
16. Vorbereitungen für das Abtauen und die Schneeschme lze. 
17. Rüd,s icht auf den Verke hr . 

21 

22 
24 

24 

26 
26 
26 
26 

Anhang. R egeln für 
auf Rädern 

Leistungsversuche an SchnecI'äummaschinen 
27 

3 


